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Amanda führt ein glückliches, sorgenfreies Leben mit ihrem Mann und ihrer 

Tochter - bis zu jener verhängnisvollen Nacht, in der ihre Tochter ermordet 

wird. Amanda und auch der Ermittler sind sich recht schnell sicher, dass ein 

bekannter Milliardärssohn hinter der Tat steckt, doch mit dem Geld seiner 

Familie kann er den Kopf immer wieder aus der Schlinge ziehen. Dann begeht ihr Mann auch noch Suizid und 

Amanda fällt in ein tiefes Loch. Von Trauer und Wut zerfressen landet Amanda schließlich in einer 

Selbsthilfegruppe für Eltern, die ein Kind verloren haben. Hier lernt sie Wendy kennen, zu der sie gleich eine 

tiefe Verbindung fühlt, denn auch Wendys Tochter wurde ermordet und der Täter ist ebenfalls weiterhin auf 

freiem Fuß. Als die beiden sich gegenseitig anvertrauen, schlägt Wendy Amanda einen Deal vor: Sie selbst 

töten den Mörder der Tochter der jeweils anderen und haben so nicht nur ein perfektes Alibi, sondern auch 

keinerlei Verbindung zu den Morden. Um endlich Gerechtigkeit zu erfahren, willigt Amanda ein und zieht 

ihre Seite des Deals durch. Doch dann ist Wendy plötzlich verschwunden und Amanda fragt sich, ob sie ein 

falsches Spiel gespielt hat… Auch Ruth hat Furchtbares erlebt: Sie wurde überfallen und kam nur knapp mit 

dem Leben davon. Auch ihr Leben ist nun nicht mehr wie es war und auch sie sucht Gerechtigkeit. Doch wie 

hängt ihr Schicksal mit Amanda und Wendy zusammen und wer wird am Ende wirklich den Preis für all die 

Verbrechen zahlen müssen? 

Nachdem Steve Cavanagh mit seiner Reihe rund um den gerissenen Strafverteidiger Eddie Flynn in den 

letzten Jahren einen Page Turner nach dem anderen vorgelegt hat, liefert er jetzt mit Kill for Me einen 

Standalone-Thriller, dessen Seiten aber nicht weniger schnell vorbeifliegen. Einmal mehr zeigt Cavanagh sein 

Geschick darin, komplex gestaltete Story-Fäden auf eine so meisterhafte Weise zu verweben, dass man das 

Buch schon nach wenigen Kapiteln einfach nicht mehr zur Seite legen kann. Das Thema ist dieses Mal 

emotional extrem aufwühlend und die Erzählperspektive der beiden Protagonistinnen, Ruth und Amanda, 

sind mitreißend und tiefgründig. Man spürt ihre Trauer, Wut und Hilflosigkeit und fiebert daher auch von der 

ersten bis zur letzten Seite mit. Dazu trägt auch Cavanaghs wie immer extrem flüssiger und 

spannungsgeladener Schreibstil bei, der selbst im Thriller-Genre seinesgleichen sucht. 

Ein weiteres großes Talent des Autors sind die unvorhersehbaren Plot Twists, die auch hier wieder für 

Überraschungsmomente sorgen. Obwohl man als Leser schnell ein paar Theorien hat, wie die Fälle 

zusammenhängen und was die Auflösung sein könnte, sorgt Cavanagh am Schluss doch wieder für ein Ende, 

mit dem niemand gerechnet und das zumindest ich so nicht habe kommen sehen. Man merkt es schon: Ich 

bin wieder einmal begeistert und weiß nach der Lektüre von Kill for Me einmal mehr, wieso Cavanagh mit 

Abstand zu meinen liebsten Thrillerautoren gehört. Ganz klare Leseempfehlung! 
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